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MESSFEIER

KR Kyrie eleison, nach GL 582, 6, mit Tropen   

L Nun jauchzt dem Herren, alle Welt, GL 144
L Kommt herbei, singt dem Herrn, GL 140
L Komm her, freu dich mit uns, GL 148
L Gott loben in der Stille, GL 399 (Jahr II)
L O lieber Jesu, denk ich dein, GL 368 (Str. 3 + 4 !) (Jahr II)

W Preiset den Herrn, denn er ist gut, GL MFs 739, auch als Kv zu GL 619, 2, VV 9-12

L Erfreue dich, Himmel, erfreue dich, Erde, GL 467, 1, 5,  6
L Sei unser Gott, der alle Welt, GL MFs 799

ANTWORTPSALM (Jahr I) nach der Lesung Sir 17, 1-4.6-15 (1-13)

Kv  Die Huld des Herrn währt immer und ewig oder Seine Gnade währet durch alle Zeit, GL 65, 1, mit Ps 103 (102)   

ANTWORTPSALM (Jahr II) nach der Lesung Jak 5, 13-20

Kv Mein Beten steige vor dir auf wie Weihrauch, o Herr oder 
Wie Weihrauch steige mein Gebet vor dir auf, GL 97 (Ganzton höher), mit Ps 141 (140)   

RUF VOR DEM EVANGELIUM Mk 10, 13-16

R  Halleluja oder Halleluja, GL 174, 3, mit Vers A oder B   
oder 
Halleluja oder Halleluja, GL 630, 1, oder Halleluja, GL 175, 1 (kleine Terz tiefer), mit Vers A oder B   

DIE WOCHENTAGE WÄHREND DES JAHRES
7. WOCHE – SAMSTAG
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Die Wochentage während des Jahres: 7. Woche – Samstag Messfeier

ANTWORTPSALM (Jahr I) nach der Lesung Sir 17, 1-4.6-15 (1-13)
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Die Wochentage während des Jahres: 7. Woche – Samstag Messfeier

ANTWORTPSALM (Jahr II) nach der Lesung Jak 5, 13-20
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RUF VOR DEM EVANGELIUM Mk 10, 13-16

Die Wochentage während des Jahres: 7. Woche – Samstag Messfeier
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Die Wochentage während des Jahres: 7. Woche – Samstag Messfeier

KYRIERUFE nach GL 582, 6


